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De Gaulles Rede an die Jugend war wegweisend für den Élysée-Vertrag

De Gaulles Rede an die Jugend war wegweisend für den Élysée-Vertrag<br /><br />Anlässlich des 50. Jahrestages der Rede von Präsident de Gaulle an
die Jugend in Ludwigsburg erklärt der SPD-Bundestagsabgeordnete Günter Gloser:<br />Vor 50 Jahren hielt der französische Staatspräsident de Gaulle
eine berühmt gewordene Rede an die Jugend. Mit dieser Rede gelang in den lange unterkühlten bis feindseligen Beziehungen zwischen Deutschland
und Frankreich endgültig der Durchbruch zu einer vertrauensvollen und freundschaftlichen Zusammenarbeit. Die unmittelbare Folge war der historisch
einmalige Élysée Vertrag, mit denen beide Länder wenige Monate später eine dauerhafte und strukturierte Zusammenarbeit vereinbarten. Diese
Zusammenarbeit wiederum wurde zu einem entscheidenden Faktor der europäischen Integration.<br />Dass de Gaulle diese Rede an die Jugend hielt,
war kein Zufall und ist bis heute bedeutsam: Die herzlichen Worte, die der französische Präsident und General für die jungen Deutschen in Ludwigsburg
fand, bedeuteten eine radikale Wende in der Sicht auf den Nachbarn. Nicht mehr die Kriegsschuld allein, sondern auch die Anerkennung der kulturellen
Leistungen Deutschlands standen im Vordergrund. Diese Sichtweise wurde zur Grundlage einer breiten jahrzehntelangen Kooperation der Menschen
beider Länder. Schul- und Städtepartnerschaften sowie das Deutsch-Französische Jugendwerk und Projekte zum Sprachaustausch bilden seither eine
stabile Grundlage für die Freundschaft der ehemaligen Erbfeinde.<br />Diese Grundlage ist so belastbar, dass sie bis heute und in Zukunft auch manche
Irritation in der Tagespolitik ausgleichen kann.<br /><br />Kontakt:<br />SPD-Bundestagsfraktion<br />Platz der Republik 1<br />11011 Berlin<br
/>Deutschland<br />Telefon: 030/227-5 22 82<br />Telefax: 030/227-5 68 69<br />Mail: presse@spdfraktion.de<br />URL: http://www.spdfraktion.de <
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Nach der Bundestagswahl am 18. September 2005 setzt sich die SPD-Bundestagsfraktion für die 16. Legislaturperiode aus 222 Abgeordneten
zusammen.  Alle Abgeordneten, die im September 2005 gewählt wurden und der SPD angehören, bilden die SPD-Bundestagsfraktion.In der Sitzung vom
21. November 2005 hat die SPD-Bundestagsfraktion Dr. Peter Struck zu ihrem neuen Fraktionsvorsitzenden gewählt. Mit seinem sehr guten
Wahlergebnis führt Struck als Nachfolger von Franz Müntefering nun die SPD-Bundestagsfraktion.
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